
Ressort: Sport

Löw: Kritik nach EM-Aus tat weh

Berlin, 14.12.2012, 18:23 Uhr

GDN - Bundestrainer Joachim Löw hat erklärt, dass die Kritik nach dem Aus der deutschen Fußball-Nationalmannschaft im EM-
Halbfinale gegen Italien weh getan habe. "Die Kritik tut natürlich auch dem Bundestrainer weh, aber ich lasse mich davon nicht aus
der Bahn werfen, so lange diese Kritik sachlich ist", sagte Löw im Gespräch mit dem Fernsehsender Sport1. Das deutsche Team
habe allerdings auch Anlass zur Kritik gegeben, so der Bundestrainer weiter. 

Mit Blick auf seine Zukunft beim DFB nach der Weltmeisterschaft 2014 erklärte Löw, dass er sich "ehrlich gesagt darüber noch keine
Gedanken gemacht" habe. "Erst mal die Qualifikation schaffen und dann werden wir uns mit dem Verband vielleicht mal
zusammensetzen. Aber letztendlich wird man sehen, wie die WM 2014 läuft und daran lassen wir uns messen."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-4169/loew-kritik-nach-em-aus-tat-weh.html
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